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Liebe Kanderstegerinnen und Kandersteger, 

im Rückblick auf das vergangene Jahr möchte ich auf einige Ereignisse eingehen, die unsere 
Gemeinde geprägt haben. Die Natur hat sich deutlich bemerkbar gemacht, insbesondere an der 
Allmifluhe und im Gasterntal. Der Spitze Stein hielt sich ruhig und ich hoffe, dass neue 
Erkenntnisse zu einer schrittweisen Entspannung führen. In Zusammenarbeit mit den Kantonalen 
Amtsstellen und Naturgefahrenberatern werden wir überprüfen inwieweit die Planungszone, bzw. 
der Gefahrenperimeter angepasst werden kann. 

Eine weitere Herausforderung war die Parkplatzsituation insbesondere an den Sommer- und 
Herbstwochenenden. Ich versichere Ihnen, dass wir 2024 diese Angelegenheiten in 
Zusammenarbeit mit den Bergbahnen und Kandersteg Tourismus in den Griff bekommen wollen 
und gemeinsam an nachhaltigen Lösungen arbeiten. Ein erster Schritt wurde gemacht, indem wir 
die Parkgebühren erhöhten in der Hoffnung, dass Tagestouristen insbesondere aus der Region 
vermehrt auf den ÖV umsteigen werden. 

Oft hören wir den Begriff "Overtourismus", der die Diskussion über den Tourismus in unserer 
Region prägt. Es ist wichtig zu betonen, dass der Tourismus ein essenzieller Bestandteil unserer 
Gemeinde ist, der nicht nur Arbeitsplätze schafft, sondern auch massgeblich zu unserer 
Lebensqualität beiträgt. Im Übrigen sind es doch nur wenige Tage im Sommer und wir müssen auf 
eine breitere Verteilung während des ganzen Jahres hinarbeiten. Dennoch sind wir uns bewusst, 
dass wir verantwortungsbewusst mit dieser Ressource umgehen müssen. Ich danke allen herzlich 
für Ihr Verständnis und Ihre Geduld in dieser Angelegenheit. 

Eine besondere Freude war es für mich, dass die Licht- und Wasserwerk AG ihre neue 
leistungsfähiger Zentrale in Betrieb nehmen konnte. Ein Schritt in Richtung unabhängiger, 
erneuerbarer Energieerzeugung.   

Ein besonderer Dank gilt allen Mitarbeitern, Behördenmitgliedern und Bürgern, die sich in 
verschiedenster Form für unsere Gemeinde einsetzen. Ihr Engagement ist unverzichtbar und trägt 
wesentlich zu unserem Zusammenhalt bei.  

Für das kommende Jahr sende ich Euch die besten Wünsche. Möge 2024 ein Jahr des Fortschritts 
und des Friedens sein. Ich hoffe auf eine positive Entwicklung in der Welt und danken Ihnen, dass 
sie sich weiterhin für das Wohlergehen unserer Gemeinde einsetzen. 
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